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Mietshaus in geschlossener Bebauung; Putzfassade, ehemals mit Klinkergliederung, Anklänge an den Stil 
der Moderne, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Anstelle eines zweigeschossigen Wohnhauses von 1894 errichtete der auch als Bauherr zeichnende 
Baumeister Erich Boragk, Bauanwalt am Universitäts-Neubauamt in Königsberg, 1937-1938 das 
dreigeschossige Mietshaus. Der kubische Baukörper mit hohem Ziegelsockel, aus tiefen Loggien 
vortretenden ziegelverblendeten Balkonen und massivem mittlerem Dachausbau. Die ungewöhnliche und 
originelle Innenaufteilung mit zwei halbrunden, von einem zentralen Zugang im Sockelbereich 
erschlossenen und in Lichtschächten untergebrachten Treppenhäusern, um die sich in jedem Geschoss vier 
Wohnungen gruppieren. Die durch den Wechsel von Ziegel- und Putzflächen zeittypische und auf den 
gegenüberliegenden Bau des St. Elisabeth-Krankenhauses bezugnehmende Fassadengestaltung 
1992/1993 durch völlige Überputzung verändert.
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